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Worte des Seelsorgers 

Liebe Pfarrgemeinde! 

Das neu begonnene Jahr 2026 steht ganz im Zeichen unseres Jubiläums „100 Jahre Passionsspiele St. 

Margarethen“. Etliche Veranstaltungen und Projekte widmen sich diesem Ereignis. Wir haben wahrlich viel 

vor und manchmal schlottern mir die Knie etwas, wenn ich an die gewaltigen Aufgaben denke. Doch ich 

vertraue unserer Gemeinschaft! Wir werden es wieder schaffen und alles mit Erfolg zu Ende führen 

können. Gott gebe seinen Segen dazu! 

Natürlich ist es wichtig und richtig, dass wir uns in den kommenden Monaten die stolzen Momente der 

hundertjährigen Geschichte vor Augen führen. Vielleicht blitzt bei der Vielzahl der Erinnerungen auch auf, 

was die Leitidee unserer Passionsspiele war und auch künftig sein könnte. Die viel beschworene 

Gemeinschaftserfahrung sehe ich nicht als Ziel unserer Bemühungen an. Sie ist eher der Motor für unseren 

Weg. Er muss wie beim Auto gut geschmiert sein und wie ein Glöckerl laufen, dann bringt er uns sicher ans 

Ziel. Die Passionsspielprofis wissen, dass der Motor „Gemeinschaft“ zunächst etwas stottert, aber dann 

wenn er in Fahrt ist, sehr zuverlässig läuft.  

Doch der Motor selbst kann nicht das Ziel sein. Wohin fahren wir eigentlich mit den Passionsspielen? Wenn 

ich in die Anfänge schaue, dann sehe ich, dass am Anfang der Passionsspiele die Idee der 

Glaubensverkündigung stand. Pfarrer Kaindlbauer‘s Idee hatte mit seiner Aufgabe als Seelsorger zu tun. Er 

wollte bei seinen Pfarrkindern den Glauben an Jesus Christus als unseren Erlöser stärken. Wir können bei 

einer näheren Betrachtung der bewegten Geschichte der Passionsspiele beobachten, wie sehr dieser 

Grundgedanke all die Jahre über erhalten blieb. Dass die Pfarre St. Margarethen die Trägerin von 

Passionsspielen ist, ist naheliegend aber in der großen Landschaft der Passionsspielorte eher die 

Ausnahme. Das hat immer auch auf die pastorale Ausrichtung der Spiele abgefärbt. 

Man muss auch zugeben, dass sich in den vergangenen 100 Jahren das kirchliche Leben sehr verändert 

hat. Die Mitwirkenden von heute sind kaum mehr in ihrer kirchlichen Sozialisation mit den früheren 

Glaubenspersönlichkeiten zu vergleichen. Früher war auch das Dorfleben ganz anders als heute. Der 

typische Spieler von früher war fest integriert in die Pfarre. Der Kirchenbesuch war strenge Pflicht. Die 

Mitwirkung beim Spiel war Ehrensache für einen strammen Katholiken. Das ganze private und dörfliche 

Leben wurde im Passionsspieljahr den Erfordernissen des Spiels untergeordnet. Man opferte seine Freizeit 

der christlichen Sache, weil man überzeugt war, dass durch die Darstellung des Leidens Jesu der Glaube 

unter den Darstellern und Zuschauern gestärkt wurde. Ist das auch heute noch so? 

Ehrlicherweise sind die Mitwirkenden von heute kaum mit denen von früher zu vergleichen. Wenn Kirche 

früher ganz oben auf der Werteskala rangierte, so sind das heute hauptsächlich die Familie, der Beruf und 

die Freizeit. Die meisten von den jüngeren Darstellern sind eher kirchenfern und in Glaubenssachen eher 

schweigsam und unsicher. Die Aufgabe des Seelsorgers richtet sich heute noch viel mehr als früher an die 



Mitwirkenden. Es ist gut, wenn sie durch ihre Mitarbeit in eine persönliche Auseinandersetzung mit den 

Glaubensfragen geraten. Die Passionsspiele sind ein zutiefst evangelisierendes Projekt.  

Dadurch wird der Gottesdienstbesuch nicht steigen, aber es werden Persönlichkeiten aus diesem 

Eintauchen ins Evangelium hervorgehen, die einen vertieften Zugang zur Botschaft Jesu Christi haben und 

das wird, ob sie es wollen oder nicht, ob sie es spüren oder nicht, ihre Biografien prägen. Ich sehe als 

Spielleiter vieles sehr klar, aber ich hüte mich vor Bewertungen. Wir müssen die Menschen allzeit so 

nehmen, wie sie sind. Andere Menschen haben wir nicht. Und Gott wird mit ihnen arbeiten und etwas 

Gutes mit ihnen schaffen. Darauf kommt‘s an, auch in den nächsten 100 Jahren! 

Gottes Segen zum Jubiläumsjahr wünscht Euch 

 

Dr. Richard Geier, Pfarrer und Spielleiter 

 

 

Sternsinger Aktion 2026: 

Vom 3. bis 4. Jänner 2026 verkündeten 28 Kinder 
und Jugendliche mit Engagement und Begeisterung 
die Frohe Botschaft in unserem Dorf. 

Sie brachten Segenswünsche in viele Haushalte und 
sammelten € 12. 594,90 für Menschen in Not. 

Ein Vergelt´s Gott allen Spendern, Helfern, 
Begleitpersonen und unseren fleißigen Sternsingern! 

Großes Danke auch an Frau Monika Pock, die die 
nötigen Ergänzungen an der Sternsingerkleidung 
vorgenommen hat! 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Verabschiedung unserer treuen Ministranten: 

Helena Wind, Tobias Kalchbrenner, Elias Klemenschitz, Amon und Paul Hribar und Johannes Zachs, 
wurden mit einem kleinen Dankeschön für jahrelangen, treuen Ministrantendienst verabschiedet! 



 

Aus unseren Matrikenbüchern 
 

Willkommen in der Kirche durch die Hl. Taufe: 
 

26.10.2025 Oliver Kienert Eltern: Miriam Kienert u Cedric Kienert 

26.10.2025 Mara Kienert Eltern: Miriam Kienert u Cedric Kienert 

26.10.2025 Bianca Lackner Eltern: Miriam Kienert u Daniel Lackner 

09.11.2025 Katharina Rath Eltern: Sophie Rath u Michael Lang 
 

In Frieden Christi heimgegangen sind: 
 

18.10.2025 Günther Kugler im 70. Lebensjahr 

14.11.2025 Georg Talakovics im 88. Lebensjahr 

29.11.2025 Karl Kremsner im 89. Lebensjahr 

06.01.2026 Matthias Rendl im 98. Lebensjahr 
 

Wichtige Informationen & Termine 

➢ Diavortrag über die Passionsspiele von Prof. Franz Miehl: Sonntag, 8. Feber 2026 um 15 Uhr 
➢ Aschenkreuz: Mittwoch,18. Feber 2026, 18 Uhr Abendmesse. 
➢ Film- und Erzählabend über die Passionsspiele: 

Donnerstag, 26. Feber 2026 um 18 Uhr im Haus Bethanien. 
➢ Seniorentreff: nächste Termine: 5.Feber, 5. März und 9. April jeweils um 15 Uhr im Pfarrcafé. 
➢ Kreuzwegandachten: an den Freitagen und Sonntagen in der Fastenzeit um 15 Uhr (siehe 

Gottesdienstordnung). Am Freitag, den 6. März um 15.00 Uhr ist ein Kinderkreuzweg. 
➢ Fatima-Gebet: am 13. jedes Monats in der Kirche (siehe Gottesdienstordnung). 
➢ Anbetungstag: Donnerstag, 26. März von 8 - 12 Uhr. 
➢ Fastensuppe Essen: Sonntag, 22. März ab 11 Uhr im Pfarrcafé. 
➢ Bußgottesdienst in der Fastenzeit: Samstag, 28. März um 18 Uhr. 
➢ Beichtgelegenheit: Sonntag, 29. März 2026 von 14 – 16 Uhr. 
➢ Osterkommunion für ältere und kranke Menschen daheim: rufen Sie bitte direkt bei unserem 

Pfarrer Dr. Geier unter der TelNr: 0676/880 701 232 an. 
➢ Ratschen-Besprechung: Mittwoch, 1. April 2026 um 17 Uhr im Pfarrcafé. 

Kinder im Alter von 6 bis 15 Jahren sind herzlich willkommen.  
Wir wollen diesen schönen Brauch des Ratschens weiterleben lassen. 

➢ Kanzleistunden: Montag 8-11 Uhr & Mittwoch 17-19 Uhr. 
➢  Telefonnummern:  Pfarrkanzlei: 02680/2234,  

 Hr. Pfarrer: 0676/880 701 232 

 

 

Feber 2026 

GOTTESDIENSTORDNUNG 

SO, 01. 4. Sonntag im Jahreskreis 

 08:00 Hl. Messe für + Gatten u Vater Anton Ernst, Eltern u alle Angehörigen (Siegendfstr. 61) 

10:00 Hl. Messe für + Bruder Martin Wind (Teichweg 11) 
Dankmesse für 65. Jahre 

MO, 02. 18:00 Fest der Darstellung des Herrn – Mariae Lichtmess 

   Hl. Messe mit Lichterprozession und Blasiussegen (STM) für + Gatten u Vater Franz Schuster, 

Eltern Josef u Johanna Scharaditsch u alle Angehörige + Eltern Strasser u Angehörige 

DI, 03. 17:00 Kindermesse 

MI, 04. 18:00 Hl. Messe mit Blasiussegen (STM) für + Elisabeth Gabriel und Eltern 

DO, 05. 18:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

FR, 06. 18:00 Hl. Messe 

SO, 08. 5. Sonntag im Jahreskreis 

 08:00 Hl. Messe für + Bruder Ses (Flurg.35) 

+ Onkel Matthias Rendl (HS 100) 

10:00 Hl. Messe 



 

März 2026 

 

Intentionen bitte bis spätestens 02.März 2026! Danke! 
 

Spende Pfarrnachrichten: Wir bitten Sie, wie bisher den Druck der Pfarrnachrichten  

mit einer Spende zu unterstützen. Kontonummer AT43 3301 2000 0240 3244,  

RAIKA St. Margarethen oder die Spende in der Pfarrkanzlei abzugeben. Vergelt’s Gott 

 
 

 

MI, 11. keine Messfeier! 
DO, 12. keine Messfeier! 
FR, 13. 09:00 FATIMA - Gebet 

  18:00 keine Messfeier! 
SO, 15. 6. Sonntag im Jahreskreis 

 08:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

10:00 Hl. Messe 

MI, 18. 18:00 Aschermittwoch - Hl. Messe für die Pfarrgemeinde mit Aschenkreuzauflegung 

DO, 19. 18:00 Hl. Messe für + Theresia u Lorenz Krisanits 
+ Eltern u Großeltern Kittelmann u Heckenast u Bruder Michael (Haussatzstr. 33) 

FR, 20. 08:00 Hl. Messe 

  15:00 Kreuzweg 

SO, 22. 1. Fastensonntag Geburtstagessegen für alle Feber-Geborenen 

 08:00 Hl. Messe für + Eltern Josef u Franziska Miehl u Bruder Edi (Haussatzstr. 1)  

10:00 Hl. Messe für + Tochter Julia u Schwester Karin u Angehörige (Josef-Marschall-Str. 12) 

15:00 Kreuzweg 

MI, 25. 08:00 Hl. Messe (STM) für + Maria Kugler u Eltern Theresia u Georg Kugler, gefallener Bruder Matthias 

DO, 26. 08:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

FR. 27. 15:00 Kreuzweg 

  18:00 Hl. Messe 

SO, 01. 2. Fastensonntag - Zählsonntag 

 08:00 Hl. Messe für + Eltern Maria u Josef Zeitler, Großeltern u Angehörige (Siegendfstr. 61) 

10:00 Hl. Messe für +Andreas u Maria Waha, Onkel Emmerich u Tante Elli Waha (Siegendfstr.42) 

15:00 Kreuzweg 

MI, 04. 18:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

DO, 05. 08:00 Hl. Messe 

FR, 06. 15:00 Kinderkreuzweg 

  18:00 Hl. Messe 

SO, 08. 3. Fastensonntag 

 08:00 Hl. Messe für + Onkel Anton Gabriel (Flurg.35) 

10:00 Hl. Messe 

15:00 Kreuzweg 

MI, 11. 18:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

DO, 12. 18:00 Hl. Messe (STM) + Matthias u Theresia Payer u Kinder 

FR, 13. 09:00 FATIMA - Gebet 

 15:00 Kreuzweg 

18:00 Hl. Messe 

SO, 15. 4. Fastensonntag 

 08:00 Hl. Messe für + Franz Unger u alle verstorbenen Passionsspieler 

10:00 Hl. Messe für + Eltern u Schwiegereltern (Siegendfstr. 82) 

+ Eltern Johann u Theresia Payer u Sohn Josef Gabriel (HS 14) 
+ Gatten u Vater Josef Schneider Tochter Ingrid u alle lebenden u verst. Angehörigen (HS 12) 

15:00 Kreuzweg 

DI, 17. 17:00 Kindermesse 

MI, 18. 18:00 Hl. Messe 

DO, 19. 08:00 Hl. Messe (STM) für Martina u Josefa Rangitsch u Verwandte 

FR, 20. 15:00 Kreuzweg 

  18:00 Hl. Messe 
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